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Jiutelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


Intelligem⸗Comtoir im Posthause. 


24. Dienſtag, den 28. Januar 1845. 


»Angekommene Fremde vom 25. Januar. 

Hr. Gutsb. Graf Sokolnicki aus Wzigchowo, I Waſſerſtr. Nr. 14.; Hr. 
Gutsb. v. Sezawinski aus Gokabice, Hr. Privatſekr. Wolf aus Ohrdruf, l. in der 
goldnen Gans; Hr. Gutsp. Cunow aus Dembuica, Hr. Partik. v. Dembinski aus 
Oſtrowo, Hr. Kaufm. Schuchardt a. Gotha, I, im Hötel de Berlin; Mad. Roͤſchke 
und Hr. Partik. Foͤrſter aus Czarnikau, l. Kl. Gerberſtr. Nr. 7.; die Hrn, Kaufl. 
Nolte aus Leipzig, Vrettſchneider aus Düren, Huck aus Luͤdenſcheid, Trieſt aus 
Magdeburg, l. im Hötel de Rome; Hr. Bürger Choeiſzewski aus Zirke, l. im 
Hotel de Hambourg; die Hrn. Gutsb. v. Sokolnicki aus Pigkowice, Goͤppner a. 
Goſtkowo, l. im ſchwarzen Adler; die Hrn. Gutsb. v. Pruski aus Miedzianowo, v. 
Poninski aus Komornik, v. Wyganowski aus Zytowiecko, v. Drazewski a. Polen, 
v. Zaremba a. Sady, Hr. Oberamtm. Scholz u. Hr. Kaſſen⸗Kontrolleur Herrmann 
aus Pleſchen, I. im Hötel de Bavière; Hr. Gutsb. v. Wolniewicz aus Davicz, 
l. im Bazar. x 
Vom 26. Januar. 

Hr. O. ⸗L.⸗G.⸗Dir. Willmann aus Liffa, Hr. Buchh. Mittler sen. a. Berlin, 
Hr. Oberamtm. Roſenau aus Bruſtowo, die Hrn, Gutsb. Sitz aus Rakowko, Kla⸗ 
witter aus Riezychowo, l. in der goldnen Gans; die Hrn. Gutsb. v. Waſierski aus 
Zakrzewo, o. Rofzutsfi aus Bialcz, v. Koſzutski aus Wargowo, v. Radonski aus 
Daleſzyno, v. Mohzezenski a. Jeziorka, die Hen. Kaufl Brunow a. Stettin, Scheche 
a, Düren, l. im Hotel de Vienne: Hr. Kaufm Saling a. Berlin, Frau Gutsp. 
Cunow aus Dembnica, Hr. Gutsb. v. Dembowski aus Grabowo, I. im Hötel de 
Berlin; Hr. Gutsb. Graf Plater a. Pfarskie, die Hrn. Kaufl. Delius a. Bielefeld, 
Mathies aus Frankfurt a. O., l. im Hotel de Rome; die Hrn. Gutsb. v. Boja⸗ 
nowski aus Rudki, v. Grabowski aus Topola, Grunwald aus Hinzendorf, I. im 
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Hötel de Dresde; die Hrn. Gutsb. v. Czapski aus Piekary, Smatkowski aus 
Straſzewice, Frau Gutsb. v. Rogalinska aus Cerekwieg, Hr. Oberfoͤrſter v Bibow 
aus Labiſchin, Hr. O ⸗L.⸗G.⸗Aſſeſſ. Heinemann aus Gneſen, Hr. Probſt Oſieckl aus 
Storchneſt, Hr. Kaufm Voß aus Stettin, l. im Hötel de Paris; Hr. v. Chelmski, 
Maj. a. D., aus Wafowo, Hr. Gutsb. Kubale aus Kakoczynek, l. im Hötel de 
Saxe; die Hru. Gutsb. Baron v. Vietingsboff aus Krölikowo, o Kamiaski aus 
Bojanice, v. Brzozowski aus Baranowo, v. Twardowski aus Zdziechowo, Naſſe a. 
Glogowice, l. im ſchwarzen Adler, die Hrn. Kaufl. Wolfſohn und Schreyer aus 
Schrimm, l. im Eichkranz; Hr. Commiſſ. Felmicki aus Wojnowo, Hr. Butep, 
Szulczewski aus Rolowo, die Hrn. Gutsb. Szypowski aus Kaliſch, v. Otocki aus 
Luſſowo, l. im Bazar; die- Hrn. Gutsb. v. Przyſtanowski aus Jarocin, Sandberger 


aus Szkudla, Hr. Kaufm Bang aus Rheydt, l. im Hötel de Baviere, 


1) Der Handelsmann Heymann Scheia 
Joachim aus Fordon und die unverehes 
lichte Lene Iſage aus Culm haben mit 
telſt Ehevertroges vom 31. Oktober 1844 
die Gemeinſchaft der Guͤter ausgeſchloſſen, 
welches hierdurch zur Öffentlichen Kennt— 
niß gebracht wird. 5 
Bromberg, am 22 Januar 1845. 
Königl. Land- und Stadtgeritt, 
2) Bekanntmachung. Inder Nacht 
vom 10. zum 11. Auguſt d. J. ſind von 
einem Grenzbeamten in dem Dorfe Tursko, 
Pleſchener Kreiſes, 40 Hammel, deren 
bis jetzt unbekannt gebliebene 4 Treiber 
die Flucht ergriffen haben, als muthmaß⸗ 
lich aus Polen eingefchwärzt, in Beſchlag 
genommen und dieſelben hiernaͤchſt am 
12. Auguſt meiſtbietend für 66 Rthlr. 
20 Sgr. verkauft worden. 


Die unbekannten Eigenthümer dieſer 
Hammel werden gemäß F. 60. des Zoll⸗ 
Straf⸗Geſetzes vom 23. Januar 1838 


Podaje sig niniejszem do publi- 
cznej wiadomosei, Ze handlujgey 
Heymann Schaie Joachim z Fordona 
i panna Lene Isaac 2 Chelmna, kon- 
traktem przedslubnym 2 dnia 31. Pa- 
Zdziernika 1844, wspolno$& majgtku 
wylaczyli. 

Bydgoszez, dnia 22. Stycznia 1845. 
Krol. Sad Ziemsko-miejski, 


Obwieszezenie. W nocy 2 dnia 
10. na 11. Sierpnia r. b. zabranych 
zostalo przez dozorcg granicznego 
wwsi Tursko, powiatu Pleszewskiego, 
40 sztuk jako na domyst z Polski 
przemyconych skopöw, od ktörych 
do tego 'momentu nieznajomych 
czworgozaganiaczy zbieglo; izostaly 
teZ skopy nastepnie dnia 12. Sierpnia 
za tal. 66, sgr. 20, przez.licytacyg 
sprzedane. on 

Nieznajomi wlasciciele tych2e sko- 
pow wzywajg sig, stösownie do g. 60. 
Prawa celno.karalnego z dnia 23. 
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hierdurch aufgefordert, ſich fpäteftens 
binnen vier Wochen, von dem Tage an, 
wo dieſe Bekanntmachung zum letztenmale 
im hieſigen Intelligenz-Blatte erſcheint, 
bei dem Koͤnigl. Haupt⸗Zollamte in Skal, 
mierzyce zu melden, und ihre Anſpruͤche 
darzuthun, widrigenfalls nach Ablauf dies 
fer Friſt die Verrechnung des Erldſes 
aus den verkauften 40 Hammeln zur 
Staats⸗Kaſſe erfolgen wird. 


Poſen, den 17. Dezember 1844. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Di⸗ 


rektor. 
v. Maſſenbach. 


3) Bekanntmachung. 


Stycznia 1838. niniejszem, aby sie 
najdalej w ciggu 4 tygodni od dnia, 
w ktöryım niniejsze obwieszezenie po 
raz ostatni W Dzienniku intelligen- 
cyjnym umieszezone bedzie, na Ko. 
morze glöwndj celnej w Skalmierzy. 
cach zglosili i swe pretensye udowo- 
dnili, W przeciwnym bowiem razie 
po upfynieniu tego2-terminu zsprze= 
daZy 40. sztuk skopéw- zebrane pie. 
nigdze na rzecz skarbu obrachowane 
zostana. 

Poznaf, dnia 17, Grudnia 1844, 
Prowincyalny Dyrektor 
poboröw. 

Massenbach, 


Am 4. Februar d. J. Vormittags 10 Uhr ſollen 


in unſerm Geſchaͤfts⸗Lokale eine Parthie alter Dienſtpapiere von über 30 Ctr. an 
den Meiſtbietenden, unter Vorbehalt hoͤherer Genehmigung öffentlich verkauft wer⸗ 


den, wozu wir Kaufluſtige hierdurch einladen. 


Poſen den 24. Januar 1845, 


Kdanigl. Haupt⸗Steuer⸗Amt. 


4) Bekanntmachung. um 


Unglücksfälle zu vermeiden, welche leicht da= 


durch entſtehen, daß auf den hieſigen Holzplaͤtzen die Holzklafter bis zu einer ihrer 


Grundlage nicht entſprechenden Hoͤhe aufgeſtapelt werden, 


dadurch aber jeder 


Feſtigkeit entbehren und beim Abtragen leicht umfallen und die Voruͤbergehenden 


beſchaͤdigen koͤnnen, 


wird hiermit verordnet, daß die Hoͤhe eines Houfens Stab: 


oder Klafter⸗Scheitholzes 12 Fuß und die eines Haufens Aſtholzes 9 Fuß niemals 


uͤberſteigen darf, 
den muß. 


das Klafterholz aber ſtets gleichmäßig und gerade aufgeſtellt wer— 
Wer dieſer Vorſchrift zuwider handelt, 
Geld- oder verhaͤltnißmaͤßige Gefaͤngnißſtrafe, 


verfällt in 5 bis 10 Rthlr. 
vorbehaltlich der Verantwortlichkeit 


für die aus Fahrlaͤſſigkeit entſtandenen Beſchaͤdigungen. 


Poſen, den 21. Januar 1845. 


Der Polizei- Präfident, In Vertretung 


— — — 


: Hirſch. 


— 
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5) Staͤhr⸗Verkauf. Von der Präeda2 baranöw czyli try” 
Königl. Srammfchäferei zu Frankeufelde köw. Krolewska owezarniazarodowa 
bei Wrietzen a. O. iſt bei der unterzeihs W Frankenfeldzie pod Wriecen nad 
neten Adminiſtration ein Vock-Verkauf⸗ Odrg zaprowadzila u podpisanejAd- 
Depot gegründet. Die Boͤcke werden ministracyi stado baranow na przedaz 
aus freier Hand nach den in einem Ver- ise majgeych. Barany te przedawane 
zeichniß zu Frankenfelde feſtgeſetzten Preise badg podlug wykazu cen w Franken» 
fen ohne Aufſchlag verkauft und ſtehen feldzie ustanowiunych bez najmniej- 
vom 4. Februar c. für Käufer zur Anſicht szego targu i mogg przez ka2dego ku- 


auf dem Vorwerk Karge bereit. pujacego, poczawszy od 1. Lutego 
r. b. na folwarku w Kargowie, gdzie 
Karge, den 15. Januar 1845. ich wystawa miejsce mieö badzie, 


wzigte,bydZ pod oko. 
Die Koͤnigliche Adminiſtration. Kargowa, dnia 15. Stycznia 1845. 
8 gez. Muller. Krölewska Administracya. 
podp. Müller. 


0 


6) Publikandum. Der Bau einer Scheune auf dem im Buker Kreiſe bel, 
genen Gute Bielawy, von 3 Tennen, 156 Fuß lang, 34° Fuß tief, 14“ incl, 
Plinte hoch, von Weller Wand auf einem Fundamente von Feldſteinen in Kalk 
aufgeführt und mit einem Ziegel-Dache bedeckt, ſoll im Termine den 10. Februar 
d. J. Morgens um 10 Uhr im herrſchaftlichen Wohngebaͤude zu Bielawy an den 
Mindefifordernden im Wege der offentlichen Lieitation in Entrepriſe gegeben wer⸗ 
den, und werden alle diejenigen, welche dieſe Bauausführung übernehmen wollen, 
zu dieſem Termine, in dem die Licitations-Bedingungen werden vorgelegt werden, 
hiermit eingeladen. Poſen, den 24. Januar 1845. 
Adminiſtratoriſches General-Konſiſtorium. 


7) Bei Jacob Cohn iſt vorräthig: Ronge's Brief & 6 Pf.; Rechtfertigung 
von Ronge 7 Sgr. 6 Pf. 


8) Die von einer Hochlöbl. Regierung im Amtsblatt No. 543., 14. Deebr. 
a. p. angezeigten Sicherheitslaternen pro Stud 20 Sgr. find nur acht zu haben bei 
Poſen, den 23, Januar 1845. S. J. Auerbach, Judenſtr. No. 2. 


9) Gute Rheinweine, die Flaſche zu 12 Sgr. und achte Araks, das Quart 
mit 20 Sgr. offerirt die Handlung L. Weimann, Breslauerſtr. No. 14. 
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